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Information

 
 
 

Zeit und Ort:
Freitag, 16. Januar 2009, 18.00 Uhr – 21.00 Uhr
Samstag,17. Januar 2009, 9.30 Uhr – 13.30 Uhr
Beletage der Heinrich-Böll-Stiftung 
Schumannstr. 8, 10117 Berlin 

Verkehrsverbindungen:
 Bus 147 Deutsches Theater ( , Fußweg 150 m) 
 S-Bahn S1, 2, 25, 5, 7, 75, 9 Friedrichstraße  

(Ausgang Albrechtstr., nicht barrierefrei, Fußweg 250 m/
Ausgang Friedrichstr., , Fußweg 750 m oder Bus 147)  

 U-Bahn U6, Oranienburger Tor ( , Fußweg 500 m)
Tram M1, M6, 12 Oranienburger Tor ( , Fußweg 500 - 600 m)

 vom Hauptbahnhof (DB), Bus 147 > Puschkinallee/Elsenstraße 
bis Deutsches Theater

Information und Anmeldung:  
Wir bitten um Anmeldung bis zum 5. Januar 2009.  
Bitte teilen Sie uns auch verbindlich mit, ob Sie am Mittagessen 
(Sa) teilnehmen werden.
Kontakt:
Sylke Berlin
Tel. 030.285 34-245
E-Mail sylke.berlin@boell.de



Freiheit
Hoffnung, Anspruch, Herausforderung 

Wir laden ein zur Jahresversammlung der Grünen Akademie, um 
über Freiheit als «Sinn von Politik» (H. Arendt) im Licht der gegen-
wärtigen politischen Entwicklungen zu diskutieren.

Im Wahljahr 2009 begehen wir gleich zwei Jahrestage. Das Grund-
gesetz wird 60, und die friedliche Revolution in der DDR jährt sich 
zum 20. Mal. Verfasstheit und Praxis politischer Freiheit sind 
Kernbestände der Demokratie: Vor dem Hintergrund der totali-
tären Erfahrung in Deutschland sind im Grundgesetz der Schutz 
des Individuums vor staatlicher Bevormundung und staatlichen 
Eingriffen als unveräußerliche Grundrechte ins Zentrum gerückt 
worden. Die friedliche Revolution von 1989 steht beispielhaft da-
für, Freiheit einzufordern und in Anspruch zu nehmen. Heute gibt 
nicht zuletzt die wachsende Demokratiedistanz in West und Ost 
Anlass, beide Aspekte – grundgesetzlicher Norm und politischer 
Praxis – hervorzuheben.

Das Leitmotiv der französischen und amerikanischen Revolution 
„Freiheit“ ist von allen politischen Lagern beerbt und ideologisch 
besetzt worden. Und auch aktuelle Debatten greifen das Thema 
auf: Freiheit und Sicherheit im Kontext von Terrorabwehr und Da-
tenschutz, in sozialpolitischen Debatten zwischen Staatsfixierung 
und individueller Risikoverantwortung, oder im Konflikt von Kli-
maschutz vs. individuellen Konsumfreiheiten. Auch bei den Grünen 
wurde und wird um den Freiheitsbegriff, auf den sie sich beziehen 
wollen (liberale, republikanische, libertäre, kommunitaristische 
Traditionen) immer erneut gerungen. 

Wir freuen uns auf die gemeinsame Diskussion 
und hoffen auf Ihre zahlreichen Anmeldungen
zur Tagung und Mitgliederversammlung!

Mit freundlichen Grüßen

Anne Ulrich

Programm

Freitag, 16. Januar 2009

18.00 Key Notes

 Freiheitsbegriff des Grundgesetzes
 Prof. U. K. Preuss – Rechtswissenschaftler, Hertie School  
 of Governance, Grüne Akademie

 Rolle der Freiheit in der friedlichen Revolution
 Prof. Jens Reich – Molekularbiologe, Publizist, Bürger- 
 rechtler, vorm. Grüne Akademie

19.30 Diskussion
 Moderation:  
 Ralf Fücks – Vorstand Heinrich-Böll-Stiftung

21.00 Bufett

Samstag, den 17. Januar 2009 

9.30 Inputs & Diskussion

 Politik und Freiheit
 Prof. Bernd Ladwig – Juniorprofessor für politische Theorie 
 an der FU Berlin
 Dr. Regina Kreide – Vertretungsprofessur Politische Theorie 
 und Ideengeschichte an der Universität Gießen
 Peter Siller – Scientific Manager des Exzellenzclusters  
 «Formation of Normative Orders» an der Universität 
 Frankfurt/M.

12.00 Mitgliederversammlung
  Jahresbericht 2008 
  Künftige Arbeitsweise der Grünen Akademie 
  Jahresplanung 2009 
 Moderation: 
 Dr. Anne Ulrich – Koordinatorin Grüne Akademie

13.30 Mittagessen 


